
MURX – Repariert, was euch kaputt macht
Festival geht in die zweite Runde

Vom 1. bis 4. September findet in Bochum das Festival MURX statt. Unter dem 
Motto „Repariert, was euch kaputt macht“ ist das Festival dabei weit mehr als ein 
klassisches Reparaturfestival. Das MURX verbindet auf originelle Weise Repara-
turkultur mit Kunst. In über 25 Veranstaltungen an vier Tagen lädt das MURX zum 
Mitmachen und Ausprobieren ein und zeigt vielfältige, verblüffende und kreative 
Wege aus der Wegwerfgesellschaft auf:

Die Bandbreite reicht dabei von Lecture Performances, Theaterfilmen und künst-
lerischen Ansätze wie dem Visible Mending bis hin zu Diskussionsrunden und 
Vorträgen über Gemeinwohl und der Frage, wie Reparatur als Kunst zu begreifen 
ist, die das Leben verlängern kann. Auch die „klassischen“ Themen wie Urban 
Gardening, Reparaturcafés und Foodsharing kommen nicht zu kurz.
„Die Vielseitigkeit der Angebote macht dabei deutlich, dass Reparieren nicht nur 
ein aktuelles Thema ist und Spaß macht, sondern auch, wie spannend es sein 
kann, wenn man kaputten Dingen eine zweite Chance gibt“, fasst Festivalleiterin 
Josefine Rose Habermehl den Kern des MURX zusammen.

Das Festival findet im Bochumer Viktoria.Quartier im Rahmen des vom Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen geförderten 
Programms Kreativ.Quartiere Ruhr und in Kooperation mit der Stadt Bochum 
statt.

Das gesamte Programm kann auf www.atelierautomatique.de/festivals/murx 
eingesehen werden.
Veranstaltet wird das Festival vom atelier automatique.

Über das atelier automatique

Das atelier automatique ist ein selbstorganisierter, nicht-kommerzieller und soli-
darischer Raum in der Bochumer Rottstraße. Er wurde als gemeinsamer Arbeits-
platz von mehreren Künstler*innen aus Bochum aufgebaut. Das atelier auto-
matique schafft einen neuen Ort, der Raum für künstlerisches Experiment und 
die alltägliche künstlerische Arbeit ist. Es hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem etablierten Ort für Kunst und politischen Diskurs entwickelt. Das Programm 
ist divers und zeichnet sich dadurch aus, dass es Denkräume und Kunsträume 
sowohl für die direkte Nachbarschaft, aber auch ruhrgebietsweit anbietet. Neben 
queerfeministischen Veranstaltungen, Konzerten, Filmscreenings, Performances 
und Ausstellungen finden auch Workshops unterschiedlicher Art statt.

Eine Förderung durch das Programm „Kreativ.Quartiere Ruhr“ erfolgt durch das 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen (MKW 
NRW) und wird umgesetzt von der ecce - european centre for creative economy 
GmbH. 
In Kooperation mit der Stadt Bochum.
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